
Normalenform einer Ebene

Eine besonders einfache Darstellung 
ergibt sich mit Hilfe eines Normalenvektors.

Jeder Vektor 𝑃𝑋 = Ԧ𝑥 − Ԧ𝑝 innerhalb 
der Ebene liegt senkrecht zu 𝑛. 
Daraus erhält man die Normalenform:

Beispiel: 𝐸: Ԧ𝑥 −
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⋅
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= 0

𝐸: Ԧ𝑥 − Ԧ𝑝 ⋅ 𝑛 = 0

Stützvektor                Normalenvektor



Koordinatenform der Ebene

Durch Ausmultiplizieren der Normalenform erhält man die 
Koordinatenform:

Aus der Koordinatenform kann man den Normalenvektor der 
Ebene direkt ablesen (blau dargestellt). 

Beispiel: 𝐸: 2𝑥1 − 3𝑥2 + 1𝑥3 = 4

Der Normelenvektor von 𝐸 ist dann 𝑛 =
2
−3
1

.

𝐸: 𝑎𝑥1 + 𝑏𝑥2 + 𝑐𝑥3 = 𝑑



Aufgabe

Gegeben sei die Ebene 𝐸 durch 𝐸: Ԧ𝑥 −
1
2
3

⋅
2
1
2

= 0.

a) Ermitteln Sie eine Koordinatengleichung von 𝐸.

b) Liegt der Punkt 𝑃(7|0| − 3) auf 𝐸?



Lösung

Die Koordinatenform lässt sich auf zwei Arten bestimmen.

Methode 1: Ausmultiplizieren der Normalenform (aufwändig)
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𝑥1 − 1 ⋅ 2 + 𝑥2 − 2 + 𝑥3 − 3 ⋅ 2 = 0 ⇔

2𝑥1 − 2 + 𝑥2 − 2 + 2𝑥3 − 6 = 0 ⇔

𝐸: 2𝑥1 + 𝑥2 + 2𝑥3 = 10

Keine Sorge, es geht auch einfacher!
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Lösung

Methode 2: Die Koordinaten des Normalenvektors sind die 
Koeffizienten in der Koordinatenform:

𝐸: 2𝑥1 + 𝑥2 + 2𝑥3 = 𝑑

Setze nun einfach den Stützvektor ein und erhalte 𝑑.

2 ⋅ 1 + 2 + 2 ⋅ 3 = 10 = 𝑑

Somit gilt:
𝐸: 2𝑥1 + 𝑥2 + 2𝑥3 = 10

Das war schon alles!
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Lösung

Liegt der Punkt 𝑷(𝟕|𝟎| − 𝟑) auf 𝑬?

Setze einfach die Koordinaten von 𝑃 ein und prüfe, ob die 
Koordinatengleichung erfüllt wird:

2 ⋅ 7 + 0 + 2 ⋅ −3 = 8 ≠ 10

Ergebnis: Der Punkt 𝑃 liegt nicht in 𝐸.

𝐸: 2𝑥1 + 𝑥2 + 2𝑥3 = 10


